
 
 
 
 
 
 

  
   Gymnasium Neureut 

 

  Schulbrief – Juli 2011 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern und Ehemalige! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit Spaß dabei: Kl. 5 b beim Besuch des „France-mobil“ 

 
Das Schuljahr geht nun doch spürbar zur Nei-
ge, der Sommer steht vor der Türe - Zeit für 
unseren Rückblick auf die vergangenen Mo-
nate.  
 
Öko-Tage – neue Zertifizierung 
Begonnen hat das 2. Halbjahr mit der Öko- 
Zertifizierung des Schulzentrums nach den 
EMAS- Kriterien. Die Klassen beider Schulen - 
Realschule und Gymnasium - arbeiteten an 
diesen Tagen (9. / 10.2.) mit großem Enga-
gement in verschiedensten Projekten zum 
Thema „Umwelt“.  
 
Am 2. Tag standen die Vorführungen an – vie-
lerlei Gäste waren gekommen, u. a. Herr 
Bürgermeister Stapf, der seinem Stolz auf die-
se Schule Ausdruck verlieh. Im Mittelpunkt des 
Geschehens aber: der Besuch des externen 
Gutachters, der im Vorfeld bereits alle wich-
tigen Umweltdaten erhalten hatte.  
 
Dann begann die „Mammutsitzung“ mit dem 
Umweltausschuss, in der nochmals alle wich-
tigen Bereiche durchgegangen und viele Fra-
gen beantwortet werden mussten. Auch ein 
Kontrollgang durch die Schule fand statt - alle 
Fakten kamen auf den Tisch. Gegen 17 Uhr 
wurde das letzte Häkchen gesetzt, dann war 
es offiziell: Erneut wurde dem Schulzentrum  

das Umweltzertifikat verliehen. Vielen ist dafür 
zu danken, vor allen aber Herrn Ludwig Streib 
für sein unermüdliches Engagement, das ihn 
an jenem Tag sogar veranlasste, eine schöne 
Krawatte anzulegen ☺ ...  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Herr Bürgermeister K. Stapf u. Frau Schumacher  
    am Öko-Tag 

 
„Chez Mmmh!“ 
Nein, das ist keine neue Schmuse-AG, sondern 
die Initiative einer Elterngruppe (genauer ge-
sagt: einer Gruppe von Müttern).  
 
Wie viele Schüler/innen essen im Umfeld der 
Schule wo zu Mittag? Wie ist die Zufriedenheit 
mit der Situation? Welche Wünsche gibt es? 
Diese Daten wurden in einer großen Umfrage 
erhoben. Der Rücklauf zeigt: Es gibt zahlreiche 
Verbesserungswünsche, die uns noch beschäf-        

Eltern bei der Vorbereitung/Kinder bei der 
„Nachbereitung“  
 
tigen werden. Ziel soll sein, mittelfristig den 
vielen Kindern unserer Schule ein qualitativ 
hochwertiges und trotzdem preisgünstiges 
Mittagessen anzubieten. Ein Auftaktgespräch 
mit Vertretern der Stadt Karlsruhe erfolgt in 
Bälde. Und „Chez Mmmh“? So heißt die 

 



Mittagsvesper-Aktion, die von den Müttern 
bereits ein Mal mit großem Erfolg durchgeführt 
wurde. Sie wollen damit auf unser Anliegen 
aufmerksam machen. Aufgepasst: Am 12.7. 
(Di) heißt es um 13.15 Uhr wieder statt 
„Gemmer Döner?“ „Gemmer Mmmh!“ 
 
Aus den Arbeitskreisen 
Mehrere weitere Arbeitskreise sind in diesem 
Schuljahr entstanden, etwa die Steuergruppe, 
die künftig eine zentrale Aufgabe im Bereich 
der Qualitätsentwicklung der Schule über-
nehmen wird, oder die Leitbildgruppe oder 
auch die Gruppe zur Konfliktmoderation (an-
geleitet von unserem Beratungslehrer Herrn 
Eisenhardt). Hier werden uns allen in Bälde 
Ergebnisse vorliegen. 
 
Ein Ergebnis liegt schon vor: der SEIS- 
Schulbericht zu den 8. Klassen. SEIS heißt: 
„Selbstevaluation in Schulen“; es ist ein 
umfangreicher Fragebogen, der von Schülern 
und Eltern der 8. Klassen sowie allen Lehr-
kräften der Schule ausgefüllt und von SEIS 
Deutschland gegen Gebühr per Computer aus-
gewertet wurde. Fast alle haben mitgemacht - 
das ist eine enorme Leistung und Ansporn, 
weiter an der Sicherung und Verbesserung der 
Schulqualität zu arbeiten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Heimliche Mäuseversammlung bei der 5d (Foto der 
Überwachungskamera) 
 
Badische Schachmeisterinnen... 
...der Schulen dürfen sich die Mädchen 
unserer Schule nennen, seitdem sie am 31.3. 
in Denzlingen am Ende eines fünfstündigen 
Turniers den Meistertitel und den Schul-
schachpokal errungen haben. Glückwunsch an 
Nicole Hillmer, Yasmin Schweiger, Charlotte 
Richter und Diana Fotler! Auch bei den 
Deutschen Meisterschaften (12. -15. Mai) 
schnitten die Mädchen beachtlich ab und 
belegten unter den 18 besten Mannschaften 
den 6. Platz. Diesen Erfolg kann auch Herr 
Wiedemann für sich verbuchen, der unsere 
Mannschaften seit vielen Jahren bestens vor-
bereitet und betreut! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
         

    E. Neuheiser und M. Weidlandt 

 
Neue Schülersprecher 
Die Wahl ist erfolgt - die neuen Schüler-
sprecher sind Eric Neuheiser (Kl. 8b) und Marc 
Weidlandt (Kl. 9d). Zusammen mit der neuen 
SMV des kommenden Schuljahrs und den 
neuen Verbindungslehrern (Frau Windisch und 
Herr Kruhl) haben die Jungs schon viel vor. 
Wir freuen uns darauf. Dank an dieser Stelle 
an die „abtretenden“ Verbindungslehrer Frau 
Griesinger und Herrn Bücheler für die enga-
gierte und erfolgreiche Arbeit! 
 
Sind Sie etwa... 
...noch nicht Mitglied im Förderverein unserer 
Schule? Falls ja - Sie finden den Antrag auf 
unserer Homepage unter „Schulgemeinde“ – 
„Förderverein“. Die Mitgliedschaft kostet ganze 
10,- € im Jahr. Der Förderverein unterstützt 
die Schule in vielfältiger Hinsicht, er hat z. B. 
im letzten Schuljahr die neuen Sitzinseln im 
Schulhaus finanziert. Dank an dieser Stelle an 
Frau V. Köhler vom Fö-Verein, die weitere 
Spender akquirierte und uns mit Rat und Tat 
beistand. Unser Ziel ist, dass 90% aller Eltern 
Mitglieder sind. In einer Klasse sind es schon 
100%! (In welcher, wird nicht verraten...). 
Dank auch an Herrn Dr. Heckele, den Vor-
sitzenden, für seine wohlwollende Begleitung 
der Schule, sowie an Herrn Kamilli, der es 
jedes Jahr schafft, das Jahrbuch der Schule zu 
einem finanzierbaren Preis drucken zu lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
Wer wird denn weinen...? Abiturienten nehmen Abschied 

 
Endlich Abi! 
81 Abiturientinnen und Abiturienten wurden in 
der traditionellen Feier in der Badenerlandhalle 
am 1.6. die Zeugnisse überreicht, und neben 
strahlenden Gesichtern gab es häufig weitere 
Preise und Auszeichnungen. Damit verlässt  



uns wieder ein Jahrgang - und ein neuer tritt 
an seine Stelle. Wir wünschen allen nunmehr 
Ex-Schülern Erfolg und eine gute Portion Glück 
im Leben! 
 
Sommerschule? Ja bitte! 
Letztes Jahr fand sie zum ersten Mal statt: die 
Sommerschule. In der ersten Ferienwoche  
konnten Schüler/innen in 5 Doppelstunden 
Lücken in Mathe und /oder Französisch auf-
arbeiten, betreut von (entsprechend kompe-
tenten) Mitschülern höherer Klassen. 
 
Der Anfang war vielversprechend und wird in 
diesem Sommer in erweiterter Form (D, M, F, 
E) fortgeführt.  Das Angebot wendet sich an 
Schüler/innen der Kl. 5 – 8; es findet vom 1. – 
5.8. in der Schule statt und kostet 80,- €. Die 
Organisation übernehmen Frau Blaeß und Frau 
Pfisterer. Die Schüler/innen, denen wir eine 
Teilnahme anraten, erhalten in Kürze ein 
Schreiben mit allen wichtigen Informationen 
(Termine, Fächer, Kosten etc.). Auch auf un-
serer Homepage werden wir Informationen 
bereitstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 
 

   Kl. 5a in Spielberg 

 
Unterrichtsvertretungen 
In diesem Jahr kam es „knüppeldick“ – 
mehrere Lehrkräfte fielen krankheits-, unfall- 
oder nachwuchsbedingt z. T. zeitgleich über 
einen längeren Zeitraum aus. Es gab keine 
Ersatzlehrkräfte. Die Schulleitung und das 
Kollegium haben sich daher sehr bemüht, den 
Unterricht aus eigenen Kräften, d. h. mit 
Überstunden, zu vertreten. Ich glaube, das ist 
über weite Strecken dank des großen Ein-
satzes unserer Lehrer gut gelungen.  
 
Wenn in diesen Situationen dann aber die 
vertretende Lehrkraft auf Fortbildung ist oder 
im Schullandheim oder selbst für ein paar Ta-
ge ausfällt, gibt es kaum mehr Hand-
lungsmöglichkeiten, und Unterricht fällt aus. 
Ich bitte Sie, liebe Eltern, beim (verständ-
lichen) Ärger über ausfallenden Unterricht zu 

bedenken, dass dies nicht die erste, sondern 
nach Ausschöpfung aller anderen Möglichkei-
ten die letzte Option ist, die uns bleibt. 
 
Früher in die Ferien?? 
Die Verlockung ist groß: Wer zwei Tage früher 
fliegt, kann oft erhebliche Summen einsparen. 
Trotzdem - unsere Eltern bleiben in aller Regel 
standfest. Und das mit Recht: Eine Befreiung 
vom Unterricht aus diesen Gründen sieht das 
Schulgesetz nicht vor. Und „Unterricht“ findet 
bis zum Schluss statt - vielleicht weniger 
fachgebunden, dafür mehr in Form von Sport-
tagen, Wandertagen, Projekten. Dass aber 
auch diese Aktivitäten wichtig sind, darüber 
besteht große Einigkeit. – Bleiben Sie also 
weiter standfest! 

  Sitzinseln - hier macht Sitzenbleiben zumindest Spaß  
     
Last (but not least): „The last one(s)” 
So lautet der Titel des Stücks, das unsere 
Englische Theater-AG unter der Leitung des 
Ex-Mitglieds René Bauer (derzeit Student) und 
der Schülerin Elena Metzig (J. 1) auf die 
Schulbühne brachte. Die Schüler/innen haben 
viel gearbeitet und geprobt dafür, und die 
Aufführung konnte sich wahrlich sehen lassen. 
War es wirklich „the last one“ in englischer 
Sprache?? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        

        Neu im Sekretariat: Frau Karin.Schlotter 

  
Karin Schlotter- 
so heißt unsere neue Sekretärin, die 
zusammen mit Frau Ungemach für ein wenig 
Ordnung im Chaos sorgt. Kühlbeutel auflegen, 
Tränen trocknen, links das Telefon, rechts die 
Computermaus, und bei allem stets ruhig und 
freundlich bleiben- unsere Sekretärinnen 
schaffen das alles und noch viel mehr. Sie sind 
wahrlich im „Multitasking“ erprobt, und ohne 
sie würde der „Laden“ einfach nicht laufen.  

 



 
Schüler-Eltern-Lehrer-Grillfest der SMV 
Bitte gleich vormerken: Am 25.7. ab 18.00 
Uhr wird wieder gegrillt, was das Zeug hält. 
Wir lassen uns auch von schlechtem Wetter 
nicht abschrecken - im Gegenteil! Letztes Jahr 
goss es in Strömen, aber gehockt wurde im 
Trockenen (Eingangshalle). Wir freuen uns 
über alle Gäste, gerade auch über die 
Ehemaligen und die künftigen Fünftklässler mit 
ihren Eltern. Sie sind herzlich willkommen! 
 
Jugendmentoren gesucht 
Der Stadtjugendausschuss sucht ständig 
Jugendmentoren und Betreuer für Freizeiten. 
Wer von euch, liebe Schüler/innen, 17 Jahre 
als ist und Interesse hat, kommt am besten 
bei mir vorbei; ich habe entsprechende Unter-
lagen. Es gibt eine Schulung in drei Seminaren 
als Vorbereitung und natürlich auch eine 
(wenn auch nicht allzu hohe) Bezahlung. 
 
Auch die Schule braucht euch! Wir möchten 
insbesondere für die Kl. 5 – 7 ein Angebot am 
Nachmittag zusammenstellen. Wer von euch 
also in einer kleinen Gruppe ein Hobby 
weitergeben will wie Tischtennis, Basteln, 
Zaubern, Jonglieren, Gitarre spielen o. ä. (und 
dabei ein schönes Taschengeld verdienen 
möchte), meldet sich bitte bei mir. Die Stunde 
wird mit EUR 7,50 vergütet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         Bü und He mit Urkunde und Plakette 

 
Ganz neu: MINT – Auszeichnung 
Das Aktuellste kommt am Schluss: Am 5.7. 
wurde dem Gymnasium Neureut in einer 
Feierstunde im Haus der Wirtschaft (Stuttgart) 
die Auszeichnung  „MINT – freundliche Schule“ 
verliehen. MINT heißt: „Mathematik-Informa-
tik-Naturwissenschaft-Technik“. Herr Sattel-
berger, Vorstandsvorsitzender dieser Initiative 
und Personalchef der Telekom, überreichte die 
Urkunden und hob in seiner Rede noch einmal 
hervor, dass unsere Schüler/innen von heute 
die Wissenschaftler/innen, Ingenieure und 
Führungskräfte von morgen sind.  
 
Wir freuen uns über diese Auszeichnung! 
Daneben bewirbt sich die Schule um Anerken- 
 

 
nung als eines der (bundesweiten) MINT - 
Excellenz-Center; die erste Hürde wurde be-
reits genommen (Anwartschaft). 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, für die 
letzten Wochen und die letzten Arbeiten 
drücke ich euch ganz fest die Daumen, 
und das gesamte Schulleitungsteam 
drückt mit. Wir wünschen euch und euren 
Eltern anschließend schöne und erleb-
nisreiche Ferien. Kommt zum neuen 
Schuljahr gesund und erholt und ein klei-
nes bisschen erwachsener zurück! 
 
Herzliche Grüße 
 
Ihr / euer 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                   Lieber so? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                           
 
 
                             ...oder lieber so? 

 
 
 
 
 
 
 
 


